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Bibliotheksservice-Zentrum Baden- Württemberg

• Einrichtung des Wissenschafts- 
ministeriums Baden- 
Württemberg

• Bibliotheksverbund: 
Daten und EDV-Dienstleistungen 
für Bibliotheken in Baden- 
Württemberg, Sachsen, 
Saarland (u.a., z.B: Goethe- 
Institute)

• EDV-Dienstleistungen für 
Archive und Museen 

… auch für kommunale und 
private Einrichtungen!

• Seit 1986 in Konstanz,  
ca. 60 Mitarbeiter



Kooperationen in der Bodensee-Region

Bodensee 
Bibliographie 
(Euregio Bodensee 
Datenbank)

Historische 
Kernzeitschriften des 
Bodenseeraumes 

Internetlinks rund um 
den Bodensee 



http://www.bibnetz.de



, die etablierte Plattform für Recherche

Betrieb von Bibliotheksportalen für öffentliche Bibliotheken in 
Baden-Württemberg
Gemeinsames Marketing

• unter einem gemeinsamen Namen

• Veröffentlichungen von Aufsätzen in der Fachpresse 
z.B. BuB 7/8 (2006)

• Fachvorträge (Bibliothekartag 2006 in Dresden)

• mit einem gemeinsamen Logo
• und einer gemeinsamen Einstiegsseite im Internet: 

www.bibnetz.de

http://www.bibnetz.de/


• 2004
Erwerb einer Lizenz der Portalsoftware 
Sisis ELEKTRA für öffentliche Bibliotheken in 
Baden-Württemberg

• 2005
Marke „Bibnetz“ wird geschaffen

• 2008
„Bibnetz“-Portale gibt es inzwischen 
für über 20 Städte mit insgesamt über 400 
verschiedenen Datenquellen 

• 2008 
Städte außerhalb der Verbundregion nehmen teil



Bibnetz Stadtbibliothek Heilbronn



Regionalportal Lörrach / Weil am Rhein



Weiteres Design-Beispiel



Was bieten Portale?

Simultane Suche in:
• eigenem Bibliothekskatalog

• anderen 
Bibliothekskatalogen

• Verbundkatalogen
• freien wie auch lizenzierten, 

zugangsbeschränkten 
Datenbanken

auf einer 
Weboberfläche

Einbindung weiterer 
Dienstleistungen 
(z.B. Online-Auskunft)

Verbund-DatenbankenBibliothekskataloge

Bibliotheksportal

Benutzer



Was bieten Portale?

• Integration und 
Zusammenfassung aller 
Informationsressourcen der 
Bibliothek

• Schneller Informationsgewinn 
für den Nutzer

• gleichzeitige Recherche in 
unterschiedlichen Datenbanken 
und Katalogen (Metasuche)

• zielgerichtetes Suchen durch 
Auswahl von Datenquellen

• thematischer Einstieg über 
Fachprofile



• Recherche in lizenzpflichtigen, zugangsbeschränkten 
Datenbanken

• Speichern von Merklisten

• Persönliche Datenbankprofile

• Alerting-Dienst/Profildienst

• Online-Auskunft

Personalisierungsfunktionen:

Module

privat

Zur Authentifizierung wird auf die Benutzerdatenbank
des Bibliothekssystems zurückgegriffen.



Stadtportal:
• Bibliothek präsentiert sich im Portal als Kultureinrichtung der 

eigenen Kommune
• Bibliothek stärkt ihre Rolle als lokale Informationszentrale 
• Das Portal bettet sich in die Coporate Identity der Stadt ein
• Sie ist in der Auswahl der Rechercheangebote autonom
• Individuelle Datenbankzusammenstellung

Regionalportal:
• Präsentation eine ganze Region und dokumentiert ihre 

Zusammenarbeit
• Bündelung der Informationsquellen einer Region unter einer 

Adresse
• Wiedererkennungseffekt für Nutzer
• Vorhandene Marketingmaßnahmen nutzen (Begriffe, Logos)
• Trotz Kosteneinsparung ist Informationsverbreitung 

gewährleistet

Stadtbibliothek vs. Regionalportal



Verfügbarer Datenpool

• Presse
• Wirtschaft
• Personen
• Recht
• Unternehmen
• Produkte
• Bildung
• Länder
• Geschichte

• Volltext-Datenbanken
• Nachweisdatenbanken
• Buchhandel
• Archive
• Verbünde
• Öffentliche Bibliotheken
• Wissenschaftliche 

Bibliotheken
• Sonstige

Auswahl aus über 500 eingebundenen Datenbanken 
aus den Bereichen:



Know-How des BSZ

• Erfahrung mit unterschiedlichsten Schnittstellen 
(Z39.50, XML, HTML, OPC4, SRU, SLNP, SQL, 
Open Search, SUTRS)

• Webdesign für Oberflächengestaltung der Portale
• Bibliothekarische Unterstützung
• First-Level-Support
• Administration
• Netzwerktechnologie 



Bibliothek:
• Auswahl und ggf. Lizenzierung der Datenquellen
• Festlegung der Gestaltung
• Auswahl weiterer Dienste 

(Personalisierung etc.)

BSZ: 
• Einrichtung und Gestaltung des Bibliotheksportals
• Einbindung der gewünschten Quellen sowie deren Pflege
• Konfiguration weiterer Dienste (z.B. Online-Auskunft)
• Betrieb und Updates der Portalsoftware
• Nutzungsstatistik
• Organisation von Anwender-Treffen

Kostenmodell:
• Jährlich nach Einwohnerzahl 

sowie Anzahl eingebundener Datenquellen

Aufgaben der Bibliothek bzw. des BSZ, Kosten



Deutsche Internetbibliothek: Linkkatalog



… und Online-Auskunft



Lokalisiertes Eingabeformular



Internetbibliothek:

• Betrieb und Entwicklung durch das BSZ
• Rahmenvertrag mit dem Deutschen 

Bibliotheksverband (dbv)
• Organisation der thematischen Zuständigkeit von 

Bibliotheken für Links und Antworten 
• Aufbau einer „Wissensbasis“
• Evtl. Gestaltung in der Corporate Identity einer 

Bibliothek und Integration in ein Bibliotheksportal 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Friederike Gerland
Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg

E-Mail: friederike.gerland@bsz-bw.de


	Bibliotheksportale für öffentliche Bibliotheken in der Schweiz	
	Bibliotheksservice-Zentrum Baden- Württemberg
	Kooperationen in der Bodensee-Region
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Bibnetz Stadtbibliothek Heilbronn
	Regionalportal Lörrach / Weil am Rhein
	Weiteres Design-Beispiel
	Was bieten Portale?
	Was bieten Portale?
	Personalisierungsfunktionen:
	Stadtbibliothek vs. Regionalportal
	Verfügbarer Datenpool
	Know-How des BSZ
	Foliennummer 16
	Deutsche Internetbibliothek: Linkkatalog
	… und Online-Auskunft
	Lokalisiertes Eingabeformular
	Internetbibliothek:
	Foliennummer 21

